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Liebe Leserinnen und Leser!

Seit Urzeiten berichten Menschen von Erfahrungen jenseits der Todes-
schwelle. Lesen Sie in diesem Band die ergreifenden und begeisternden
Berichte derjenigen, die in unserer Zeit durch ihre Nah-Todeserfahrungen
einen Blick in die geistige Welt geworfen haben. Sie erzählen von außer-
sinnlichen Wahrnehmungen, Tunnelerfahrungen, Zuständen reinsten Frie-
dens und totaler Schwerelosigkeit, Begegnungen mit Verstorbenen und
Lichtgestalten in einem Reich vollkommener Liebe. Sie schauten jede ein-
zelne Szene ihres verflossenen Lebens in einem großen Bilderpanorama.
Aber es blieb nicht beim bloßen Betrachten, denn sie empfanden auch die
Wirkung ihrer eigenen Taten auf die Menschen, die ihnen während des
Lebens begegnet sind. Diese erschütternden Nah-Todeserfahrungen füh-
ren die betreffenden Persönlichkeiten nach ihrer Rückkehr ins Erdenleben
meist durch eine Phase der Verunsicherung, die aber letztendlich in eine
umfassende Wandlung der gesamten Lebensführung mündet.

Vorliegendes Buch stellt Ihnen zu Beginn eine erste Nah-Todeserfah-
rung vor. Es folgen überblickartige Darstellungen der einzelnen damit
zusammenhängenden Phänomene sowie ein Artikel mit Aussagen Rudolf
Steiners über das Leben nach dem Tod. Im zweiten Teil des Bandes lesen
Sie Berichte von Persönlichkeiten, die bereits durch ihre Erlebnisse jenseits
der Schwelle in der Öffentlichkeit bekanntgeworden sind, sowie die For-
schungsergebnisse und Schlußfolgerungen eines Wissenschaftlers, der sich
intensiv mit den Phänomenen der Nah-Todeserfahrungen befaßt hat.

Eigentlich war auch ein Interview mit Dannion Brinkley – „dem Mann,
der zweimal starb“ – vorgesehen, aber kurz vor dem geplanten Termin
mußte er wegen Herzstörungen ins Krankenhaus und wäre am Tag des mit
Florin Lowndes terminierten Gesprächs fast zum dritten Mal gestorben.
Glücklicherweise ist er bald darauf wieder genesen.

Wir danken Harald Kiczka und Florin Lowndes für ihre Mitarbeit
sowie Alain Denjean und Malte Dierchen für ihre Übersetzungsarbeiten.
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